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Herren Bezirksklasse, Gruppe 1

SV Rommelsbach : TSV Sickenhausen 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

SV Rommelsbach und TSV Sickenhausen schenkten sich 
nichts

Im Spiel der Herren Bezirksklasse, Gruppe 1 traf der SV Rommelsbach am vergangenen Samstag
im 15. Saisonspiel auf den TSV Sickenhausen. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
31:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Plümicke / Müggenburg,
welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 0:3 gegen Böbel / Sauer fanden Wiedner / Knopper von Anfang
an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Auf verlorenem Posten standen
Vöhringer / Brand in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Plümicke / Müggenburg, kämpften
sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein.
Catakli / Dorn gelang es, Strotmann / Eißler im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange umkämpft war anschließend
das Match zwischen Fabian Wiedner und Jan Böbel, bevor sich der Gastspieler mit 9:11, 12:10, 13:
11, 9:11, 9:11 durchsetzte und Wiedner seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. An
diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab, denn
jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz.
Unglücklich war Matthias Vöhringer in der Partie gegen Christoph Plümicke, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Beim Spielstand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Kurz strauchelte
er, aber letztlich war Steven Knopper bei seinem 3:1 gegen Harald Strotmann doch überlegen. Nicht
so gut lief es hingegen für Sabri Catakli beim 10:12, 12:14, 8:11 gegen Bernd Müggenburg, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Christoph Brand machte indes mit Peter Sauer beim 3:
0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Wenig Chancen ließ Thomas Dorn beim 11:
8, 11:8, 11:5 seinem Gegner Rolf Eißler. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV
Rommelsbach und des TSV Sickenhausen. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an
die Gäste, so dass Fabian Wiedner über die 1:3-Niederlage gegen Christoph Plümicke
hinweggetröstet werden musste. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Wiedner
bei 18, während er nun 6 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Der Start in die
Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Matthias
Vöhringer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Jan Böbel noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Seit
Beginn der Serie hat Böbel damit nun 13 Siege bei gleichzeitig 10 Niederlagen zu verzeichnen.
Recht kurzen Prozess machte Steven Knopper beim 11:5, 11:6, 11:9 mit Bernd Müggenburg und
gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eingeschätzt worden war. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:7 für
Knopper und 20:8 für Müggenburg seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war
7:5. Nur einen Satzerfolg verbuchte nachfolgend Sabri Catakli bei seiner Pleite gegen Harald
Strotmann. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:
14 (Catakli) und 2:7 (Strotmann). Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Christoph
Brand seinem Gegner Rolf Eißler letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Mit
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dieser Niederlage liegt Brand nun bei einer Einzelbilanz von 15:8 seit Beginn der Spielzeit. Einen
starken kämpferischen Auftritt hatte Thomas Dorn, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Peter Sauer
wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Dorn nun bei 15:5, während Sauer bislang 4 Siege und 19
Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Plümicke / Müggenburg wurden anschließend Wiedner / Knopper indes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Rommelsbach tritt dabei geben den TV Derendingen II an,
während es der TSV Sickenhausen mit dem TV Derendingen III zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Rommelsbach

Doppel: Wiedner / Knopper 0:2, Vöhringer / Brand 1:0, Catakli / Dorn 1:0 
Einzel: F. Wiedner 0:2, M. Vöhringer 1:1, S. Knopper 2:0, S. Catakli 0:2, C. Brand 1:1, T. Dorn 2:0 

 TSV Sickenhausen
Doppel: Plümicke / Müggenburg 1:1, Böbel / Sauer 1:0, Strotmann / Eißler 0:1 
Einzel: C. Plümicke 2:0, J. Böbel 1:1, B. Müggenburg 1:1, H. Strotmann 1:1, R. Eißler 1:1, P. Sauer
0:2


